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Der Abstieg ist Tatsache

1. Mannschaft

Die Verantwortlichen der Valiant Bank AG Steffisburg 

wurden an diesem Abend mit einem TV Steffisburg-Shirt 

mit der Nummer 30 für ihr 30-jahriges Hauptsponsoring 

geehrt (v.l. Alain Simon, Regionenverantwortlicher Vali-

ant / Simon Moor, Geschäftsstellenleiter Valiant Steffis-

burg und Jürg Gerber, Handball TV Steffisburg).

Wie bereits in der Vorrunde, zeigten die 
Mannen vom «Eis» gegen starke Gegner ein 
positives Bild und konnten unter anderem 
im zweiten Spiel der Rückrunde den spä-
teren NLB-Playoff-Finalisten an den Rand ei-
ner Niederlage bringen. Im dritten Spiel der 
Rückrunde kam der erste Punktezuwachs – 
ein Unentschieden gegen den TV Birsfelden 
– welches sich jedoch wie eine Niederlage 
anfühlte.

In den folgenden Spielen gegen direkte 
Konkurrenten resultierten gegen die HS Biel 
ein deutlicher Heimsieg in der Lachenhalle, 
wie auch gegen die Kadetten Espoirs. Da-
zwischen resultiere wieder eine ärgerliche 
Niederlage in Möhlin. Nach einem offenen 

Schlagabtausch und der Niederlage in Ba-
den wartete auf die Zulgtaler das kapitale 
Heimspiel gegen den direkten Konkurrenten 
aus Winterthur, die SG Yellow/Pfadi Espoirs.

In diesem Spiel klappte aus Sicht der Steffis-
burger gar nichts, vorne suchte man zu früh 
den Abschluss und hinten wurden die Herren 
ein ums andere Mal überrannt. Um den dro-
henden Abstieg zu verhindern und als Kon-
sequenz der kapitalen Niederlage, wurde 
Cheftrainer Dominic Bleuer freigestellt und 
als «Feuerwehrmann» Claudio Badertscher 
verpflichtet.

Im ersten Spiel unter «Buze» stand in Stans 
eine 1-Tor-Niederlage auf der Anzeige. Auf 

diese Niederlage reagierte die Mannschaft 
mit einem offensiven Feuerwerk und einem 
Sieg gegen den TSV Fortitudo Gossau. Das 
nächste Heimspiel war wieder eines der ka-
pitalen Sorte, gegen den TV Solothurn. Dabei 
zeigte das Umfeld der beiden Vereine, dass 
man die Massen mobilisieren kann. In einer 
proppenvollen Lachenhalle ging es nicht 
weniger als um den Verbleib in der NLB, mit 
dem besseren Ende für den «falschen» TVS. 
Im letzten Spiel in Stäfa war, aufgrund der 
unterschiedlichen Anspielzeiten der NLB, 
der Abstieg bereits besiegelt, nichtsdesto-
trotz verabschiedete man sich erhobenen 
Hauptes in die 1. Liga.

Der Abstieg ist Tatsache – was bleibt ist eine 
emotionale Saison mit Highlights wie der 
riesige Zuschaueraufmarsch gegen den TV 
Solothurn, die Förderung junger Spieler – je-
doch auch die Gewissheit, dass man näch-
ster Saison in der 1. Liga angreifen wird.

Fürs «Eis»: Philipp Gäumann

< Riesiger Zuschaueraufmarsch beim 

 entscheidenden Spiel gegen den TV Solothurn.

 in der Lachenhalle.

Weitere Bilder zu diesem Nachmittag/Abed, 

siehe nächste Doppelseite!
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Verabschiedungen Saison 2021/22

1. Mannschaft  / Diverses

Dies & Das

Sponsorenwettkampf 2022
Anlässlich eines Trainings konn-
te unser Chef Finanzen, Andy 
Recher, den beiden U15 Junioren 
Alon Lüthi (rechts) und Jimmy 
Marti (links) je einen SportXX 
Gutschein übereichen. Die bei-
den sammelten die höchsten 
Beträge anlässlich des diesjäh-
rigen Sponsorenwettkampfes. 

Wenn ein Handballer der schnellste Berner ist…
Finn Trösch, Junior des U15 Regio Teams, hatte sich 
als schnellster Steffisburger für die Ausmarchung zum 
schnellsten Oberländer qualifiziert. 
Nach dem Sieg in Steffisburg war Finn auch 3 Wochen 
später in Interlaken über die 80 Meter nicht zu schla-
gen und durfte als schnellster Oberländer am Berner 
Kantonalfinal starten. Und auch am 3. Juli in Kirch-
berg war keiner schneller in seiner Alterskategorie, so 

dass sich Finn zum «schnellsten Berner» küren lassen konnte. Der TV Steffis-
burg/Handball gratuliert Finn herzlich zu dieser Auszeichnung! Beeindruckend, 
dass ein Handballer schneller ist, als alle Leichtathleten  :-)

Cedric Manse
– 151 NLB-Einsätze für den TV Steffisburg 
– 8 Saisons beim TV Steffisburg
– Wechselt zu Wacker Thun

Ramon Stettler
– 60 Einsätze für den TV Steffisburg
– 3 Saisons in der ersten Mannschaft
– Rücktritt wegen beruflicher 
 Weiterbildung – 2. Mannschaft

Mauro Ruef
– 20 Einsätze für den TV Steffisburg
– In den letzten beiden Saisons in der ersten 

Mannschaft
– Rücktritt wegen beruflicher Absenz

Liebe Handballbegeisterte

Eigentlich eine fast normale Saison, mit kurzweiligen und spannenden 
NLB-Spielen in Steffisburg und Thun und mitreissenden Partien der Ak-
tiv- und Juniorenteams in der altehrwürdigen Musterplatzhalle, dazu 
einige COVID-Anpassungen. Zum Saisonbeginn im September sorgte 
aber nicht nur das Wasser in der gefluteten Lachenhalle, sondern der 
sich in Auflösung befindende Unterboden in Steffisburg für eine grosse 
Aufregung. Dies nach der x-ten Sonderbewilligung des Verbandes, si-
ehe Lachenhalle, für die NLB-Speile in der Musterplatzhalle. Dank der 
von der Gemeinde um ein halbes Jahr vorgezogenen Komplettrevision, 
konnten wir es vermeiden mit unseren NLB-Heimpartien nach Münsin-
gen oder Bern ausweichen zu müssen.
Einmal mehr zeigte sich dabei der Flaschenhals mit den Mehrzweck- 
und Sportanlagen in Steffisburg. Wollen wir in Zukunft mit unseren 
Junioren-, Breiten- und Leistungsmannschaften unsere Heimspiele 
im Dorf austragen, braucht es am 25. September 2022 vom 
Stimmbürger ein «JA» zur neuen Mehrzweckanlage in der 

Schönau. Wir sind überzeugt, 
mit dieser Investition in den 
nachweislich fehlenden Schul-
raum auch den Vereinen einen 
dringend benötigten Befreiungs-
schlag zu ermöglichen. Sollte die 
Vorlage keine Mehrheit finden, 
werden in Steffisburg nach dem 
25. September keine Handball-
partien mehr im Leistungsbe-
reich über der 2. Liga stattfin-
den. Herzlichen Dank für 
die Unterstützung dieses 
zukunftsorientierten Ob-
jekts!

In Steffisburg besteht ein grosser, zusätzlicher Bedarf an Freianlagen und Sporthallen sowohl für den Schulbetrieb wie für den Vereinssport. 

Der zusätzliche Bedarf wurde mit dem Konzept «Freianlagen und Sporthallen» bestätigt. 
1’600 Schülerinnen und Schüler und über 

100 Steffisburger Junioren- und Aktivteams benötigen 
den zeitgemässen Ausbau der bestehenden Infrastruktur.

Die Steffisburger Sportvereine unterstützen 
die Abstimmungsvorlage vom 25. September 2022 mit einendeutlichen «JA»!

Mir säge «JA»
zum Neubau-ProjektSchul-, Kultur- und Sportanlage Schönau



Wir danken Ihnen für die Unterstützung

Steffisburg
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«Merci Domi»

Domi stiess auf die 
Saison 2015/16 von 
der 1. Liga Mann-
schaft Wacker Thun 
zu uns. Zusammen 
mit Co-Trainer Clau-
dio «Buze» Badert-
scher übernahm er 
die Verantwortung 
von unserm Eis. Er 

fand sich sehr rasch auf dem höheren Le-
vel zurecht und führte die Mannschaft trotz 
vielen Ausfällen durch Verletzungen auf den 
hervorragenden 5. Rang.

In der darauffolgenden Saison musste Domi 
nach dem Abgang von sechs erfahrenen 
Spielern die Mannschaft mit jungen Talenten 
neu aufbauen. Es gelang ihm in kurzer Zeit 
eine homogene, dynamische Truppe zu for-
men, die sich im Mittelfeld etablierte. Mit 
dem 8. Schlussrang wurden die Erwartungen 
mehr als übertroffen.

Auch in der Saison 2017/18 hatte das Team 
gewichtige Abgänge zu verkraften. Zusam-
men mit dem neuen Co-Trainer Kusi Hüsser 
machte sich Domi mit viel Engagement an 
die Herausforderung. Nach einem schwie-
rigen Saisonstart steigerte sich die Mann-
schaft in der Rückrunde kontinuierlich und 
erreichte den tollen 8. Rang. Dass sich die 
Ausbildungsarbeit so schnell auszahlte, 
konnte  nicht erwartet werden und war das 
Verdienst der grossartigen Arbeit der beiden 
Trainer. 

In der Saison 2018/19 fand die Mannschaft 
erneut nur schwer zu ihrem Spiel. In der 
Rückrunde wurden die notwendigen Korrek-
turen vorgenommen und man verabschie-
dete sich rasch aus der Abstiegszone.  Mit 
begeisternden Auftritten überzeugte die 
Bleuer-Truppe das Publikum. Er führte sie 
auf den ausgezeichneten 6. Schlussrang. 

Mit viel Zuversicht wurde die Saison 2019/20 
in Angriff genommen. Die Mannschaft fand 
den Tritt nach einem schweren Auftaktpro-
gramm nicht. Die vielen knappen Niederla-
gen zerrten am Selbstvertrauen. Erstmals 
waren Domis Qualitäten im Abstiegskampf 
gefordert. Nach einer Steigerung in der 
Rückrunde blieben die Steffisburger auf 
Tuchfühlung zu den Nicht-Abstiegsplätzen. 
Pandemiebedingt wurde die Meisterschaft 
abgebrochen.   

Die Aufgabe für die neue Saison 2020/21 
wurde für Domi nicht einfacher. Das Team 
hat bedingt durch vier Abgänge und zwei 
Rücktritte ein neues Gesicht erhalten. Viele 
neue Spieler mussten ins Team integriert 
werden. Die ersten Spiele mussten als «Gei-
sterspiele» ausgetragen werden. Es sollte 
eine komische Saison bleiben mit Unter-
bruch und «Modusänderung». Sie wurde 
aber erfolgreich mit dem 6. Platz in der Ab-
stiegsrunde abgeschlossen.

Mit dem Ziel «Ligaerhalt» nahm Domi mit 
seinem Team die Saison 2021/22 Angriff. 
Nach einem überzeugenden Saisonstart 

fehlte es im Anschluss an der Konstanz, um 
in der starken Liga regelmässig zu punkten. 
Das Team wurde dadurch in den Abstiegs-
kampf verwickelt. Auch in der Rückrunde 
wechselten sich stärkere und schwächere 
Phasen ab, man war nicht in der Lage das 
volle Potential auszuschöpfen.  Nach der 
diskussionslosen Niederlage gegen den Mit-
abstiegskandidaten SG Yellow/Pfadi Espoirs 
hat die Geschäftsleitung des TV Steffisburg 
entschieden, dass die Mannschaft einen 
neuen Impuls braucht. Es wurde beschlos-
sen, einen Trainerwechsel zu vollziehen.  
Claudio Badertscher übernahm das Team 
und trotz grossem Optimismus und Einsatz 
hat die Truppe den Turnaround nicht mehr 
geschafft und unser Eis muss absteigen.

Mit einer Dauer von 7 Jahren war Domi so-
lange wie kein Trainer vor ihm im Amt. Er 
hat während dieser Zeit viele junge Spieler 
ausgebildet, weiterentwickelt und sie an 
den Leistungssport herangeführt. Mit gros-
sem Engagement, taktischem Verständnis 
und viel Sozialkompetenz hat er mehrmals 
Mannschaften neu gebildet, ausgerichtet 
und geprägt. Er hat unsere Philosophie im-
mer voll unterstützt und sich trotz oft schwie-
rigen Voraussetzungen mit viel Herzblut für 
den Verein und die Region eingesetzt. Wir 
bedanken uns für die vielen packenden, mit-
reissenden, nervenzerrenden, überraschen-
den Erlebnisse, die wir mit dir durchleben 
konnten. Wir bedauern das abrupte Ende der 
langjährigen Zusammenarbeit.

Für die Geschäftsleitung: Pidu Stähli

Familie F. Amstutz
Oberdorfstrasse 3 • 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 77 70 • Laden 033 437 27 37

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag 7.00 – 14.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag geschlossen
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• Abdeckung aller Gebiete der modernen Zahnmedizin 
• Spezialisierung in Rekonstruktiver Zahnmedizin inklusive Implantologie 
• NEU AUCH MIT KIEFERORTHOPÄDIE bei Frau Dr. med. dent. Eva Graf, Fachzahnärztin für Kieferorthopädie 
• Attraktive Öffnungszeiten von 7:00 bis 20:00 Uhr 
• Langjährige Betreuung durch dieselben Behandler 
• Prophylaxe und Prävention durch ein erfahrenes Team aus 8 Dentalhygienikerinnen 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Johner Elektro AG 

Burgfeldweg 13 
3612 Steffisburg 

033 222 40 28 
 
  johner-elektro.ch              wir machen mehr aus energie            johner-solar.ch 

J. Zeier AG
Malermeister
Moosweg 22
3645 Gwatt
Telefon 033 336 30 20
info@zeier.ch
www.zeier.ch

J. Zeier AG 
Malermeister
Moosweg 22
3645 Gwatt
Tel. 033 336 30 20
info@zeier.ch
www.zeier.ch

Malerarbeiten

Dekorative Malereien

Tapeten und Wandbeläge

Fassadenrenovationen

Stuck und Decor

zeier adress block e-phos entwurf 1.indd   1 7.6.2012   0:08:58 Uhr
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Spielbetrieb

2. Mannschaft

Solide Saison für das Zwöi
Nach einer guten ersten Saisonhälfte lag das 
Zwöi auf dem 4. Tabellenrang. Eine Platzie-
rung, die die Mannschaft vor der Saison als 
Minimalziel definiert hat. Diese Tabellenplat-
zierung galt es in der zweiten Saisonhälfte 
zu verteidigen. Aber da ging noch mehr: Die 
Mannschaft war motiviert die vorderen Plät-
ze anzugreifen.

Nach einer coronabedingten Pause Anfang 
Jahr, startete das Zwöi dann auch mit zwei 
Heimsiegen in die Rückrunde. Darauf folgten 
fünf Spiele in fremden Hallen, vier davon di-
rekt nacheinander in der Westschweiz. Mit 
einer 28:21 Niederlage in Yverdon startete 
die «Tour-de-Romandie» gänzlich schlecht. 
Das Rückspiel gegen Yverdon konnte dann 
zuhause versöhnlich mit 35:22 gewonnen 
werden.

Eine Woche später reiste das Zwöi für ein 
Doppelwochenende nach Genf. Die Spiele 
gegen beide Teams aus Genf wurden auf 
ein Wochenende gelegt. Damit wurden 

nicht nur zwei Wege eingespart, man wollte 
zwischen den Spielen auch noch etwas für 
die Teambildung tun. Der Ausflug war aber 
leider nur neben dem Platz erfolgreich: Es 
resultierten zwei Niederlagen gegen die 
starken Teams aus Genf. Irgendwie war der 
Wurm drin. Auch das vierte Spiel in der Ro-
mandie gegen Vevey verlor die Mannschaft. 
Der 4. Tabellenrang war plötzlich stark ge-
fährdet. Es wurde von einer Negativspirale 
gesprochen, aus der es bekanntlich schwer 
ist, herauszukommen.

Die Niederlagen kratzten gewaltig am Ego 
der Spieler. Bereits im nächsten Spiel (nach 
der «Tour-de-Romandie») bezwang das 
Zwöi den besser klassierten PSG Lyss in des-
sen Heimstätte deutlich. Drei Siege aus den 
letzten vier Spielen konnten schlussendlich 
noch verbucht werden. Der 4. Tabellenrang 
wurde – wenn auch denkbar knapp – ge-
sichert. Wie das Zwöi auf die Negativserie 
reagierte, zeigt, wie stark sich der Charakter 
der Mannschaft in den letzten Jahren ent-
wickelt hat.

Grundsätzlich kann das Zwöi mit der Saison 
zufrieden sein. Bemerkenswert: Gegen jede 
Mannschaft aus der Liga, ausgenommen 
dem späteren Aufsteiger Lausanne, konnte 
das Zwöi mindestens einmal gewinnen. Die 
Mannen können in der Liga also gut mithal-
ten. Mit etwas mehr Konstanz wäre sogar 
noch eine bessere Platzierung möglich. An 
der Konstanz werden wir in der nächsten 
Saison arbeiten – so, dass wir nächstes Jahr 
nach dreimaligem Scheitern an Biberist viel-
leicht auch im Regio-Cup noch etwas erfolg-
reicher sein können.

Das Zwöi dankt allen Fans, allen Verwand-
ten und Freunden und dem Verein für die 
grossartige Unterstützung während der Sai-
son herzlich. Wir freuen uns schon auf die 
nächste!

Fürs Zwöi: Geri

Das Zwöi in der heimischen Musterplatzhalle… …und in Genf.
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SOMMER

Zentrale 058 476 90 00   Agrar 058 476 90 01   Energie 058 476 90 02 www.landithun.ch

Behagl iche Wärme aus der Erde für unsere Zukunft

www.geo-bohrungen.ch

Geo-Bohrungen AG
Elsternweg 6

3612 Steffisburg
Tel 033 335 55 01

Bohrungen AG

krebser.ch

INSPIRIERENDE
BÜROLÖSUNGEN.

Die Handballer des TV Steffisburg fahren mit dem Firstclass Teambus

Ob Firmenausflüge, Rundreisen, Weindegustations-Fahrten,
Auftragsfahrten, Vereinsreisen, Transfer von A nach B, 
Tagesausflüge, Ferien…

Basil Notaro, Leitung Busreisen
Telefon 033 334 77 23 / 079 604 03 03
basil.notaro@gafnerthun.chInstagram @gafnerreisenthun
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Geschäftsstelle Steffisburg
Glockentalstrasse 6, 3612 Steffisburg
033 439 90 00, AXA.ch/steffisburg

• Maschinenbauguss

• Werkzeugmaschinenguss

• Bauguss

• Pumpenguss

• FahrzeugbaugussElektrograuguss & Sphäroguss

Qualität aus einem Guss

Giesserei Thun Kilchhofer AG
Mittlere Strasse 56
CH-3600 Thun
Telefon 033 222 24 65
Telefax  033 223 42 56
info@giesserei-thun.ch
www.giesserei-thun.ch
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Ein guter Wurf!

werben im 
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Spielbetrieb

3. Mannschaft

«Unabsteigbar 4.0» und ein Novum
Bereits zu Beginn der Saison im Herbst 2021 
roch es in der Luft nach einer erfolgreichen 
Saison für das Drü. So konnte man die Vor-
bereitung auf die beginnende Meisterschaft 
ohne grossen Hürden, Verletzungen oder be-
kannte Viren absolvieren. Schnell wurde klar, 
dass die Mannschaft gegenüber den vorhe-
rigen Jahren ordentlich an Qualität zulegen 
konnte, nicht zuletzt wegen hochkarätiger 
Verstärkung. Das Saisonziel – «Unabstei-
gabr bleiben» – rückte so früh in weite Fer-
ne. Auch wenn die Jungen im Aufwärmspiel 
«Fussball» den Alten nie wirklich das Was-
ser reichen konnten, hatten erstere mass-
geblichen Anteil am erfolgreichen handbal-
lerischen Abschneiden des Drü. Dies führte 
dazu, dass man im letzten Spiel der Hinrun-
de, das Kantonsderby gegen den BSV Bern 
Muri, siegreich gestalten konnte (ein Sieg 
unter einigen, aber Sie wissen, wegen der 
Ehre und so muss dieser hier erwähnt sein).

In der zweiten Saisonhälfte geriet die «Ma-
schinerie des Drü» so richtig ins Laufen. Die 
Trainingsqualität konnte gesteigert werden, 
obwohl die Präsenz in der nicht immer löb-
lich war. So konnte man sich dennoch opti-
mal auf die kommenden Spiele vorbereiten. 

Die Rückrunde begann mit zwei Nieder-
lagen, die allerdings grosse Hoffnung auf 
einen versöhnlichen Abschluss der Saison 
gaben. Dann, im zweitletzten Spiel der Sai-
son passierte etwas, was so niemand erwar-
tet hätte: Das Drü gewann ein Spiel gegen 
den BSC Grosshöchstetten ohne den, ach 
so geliebten Honigtopf mit dem klebrigen 
Inhalt. Dies ist insofern erwähnenswert, da 
dies für einige Jünger des Drü eine nicht zu 
meisternde Aufgabe dargestellt hatte. Nun 
wurde diese aber vollbracht. Es kann sein, 
dass die ungewohnt frühe Anspielzeit an 
einem Samstag in Biglen die Hausherren 
ebenso verwirrt hat, wie das Drü, und man 

sich dadurch einen kleinen Vorteil für das 
Spiel verschaffen konnte. Für die letzte Affi-
che der Handballsaison 2021/22, wiederum 
gegen den BSV Bern Muri, konnte man den 
Elan mitnehmen. Auch dieses Duell ging zu 
unseren Gunsten aus. 

Auch wenn das Saisonziel dieses Jahr schon 
ziemlich früh erreicht werden konnte, haben 
sich die Spieler des Drü nicht zurückgenom-
men und bis zur letzten Sekunde einen vor-
bildlichen Einsatz abgeliefert. Tabellarisch 
hat es nicht ganz für den ersten Platz gerei-
cht hat. Aber unsere treuen 69 Zuschauer an 
den Heimspielen bescheren uns zumindest 
in der Statistik unangefochten den 1. Platz! 
Das ist doch auch was :-)

Für das Drü: Fred

Austrasse 42Austrasse 42
3612 Steffisburg3612 Steffisburg
www.galli-ag.chwww.galli-ag.ch

• Sanitär
• Heizung
• Reparatur-Service

Tel. 033 439 01 20Tel. 033 439 01 20
Fax 033 439 01 29Fax 033 439 01 29
info@galli-ag.chinfo@galli-ag.ch

Anppff!
Vor den Samstags-Heimspielen 

rasch bei jurop Shoppen
und dann 

!Hopp Steffisburg!
www.jurop.ch - jurop GmbH, Zelgstrasse 85, 3661 Uetendorf
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Die NetZulg AG 
wünscht viel 
Wettkampfglück 
und keine harzigen 
Spiele.

www.netzulg.ch
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Spielbetrieb

Harz 4

Wenn Aufwand und Ertrag 
nicht übereinstimmen
Schon mal vorneweg: es war nichts mit 
dem Aufstieg! Gerade mal zwei von zwölf 
Spielen konnten gewonnen werden. Auf den 
ersten Blick eine magere Ausbeute, auf den 
zweiten Blick ein enormer Aufwand, viel 
Schweiss und Sprit für wenig Zählbares. 
Dass die Revanchen sowohl gegen Ins, wie 
auch gegen Grenchen nicht geglückt sind, ist 
im Nachhinein das kleinste Übel. Die beiden 
Gegner aus der Hinrunde setzten sich auch 
in der Aufstiegsrunde durch und besetzten 
am Schluss die Plätze 1 (HBC Ins 2) und 2 (TV 
Grenchen Drü). Harz 4 vermochte es zumin-
dest, dem letzten Tabellenplatz zu entkom-
men, und landete auf Platz 6.

Zwölf Spiele in 15 Wochen waren schon 
beinahe eine Zumutung. Als wäre es nicht 

genug, dass so viele Spiele angesetzt wa-
ren, wurde die Mannschaft auch vom Ver-
letzungspech verfolgt. Nun ja, bei so vielen 
Spielen ist das auch nicht sonderlich er-
staunlich. Mit immer weniger verfügbaren 
Spielern lagen Absenzen von fitten Akteuren 
(über den Begriff lässt sich selbstverständ-
lich auch streiten) nicht mehr drin. Gerade 
im Amateur-Sport sollte aber genau das 
auch möglich sein. Wenig Auswechselspie-
ler, kaum freie Wochenenden und viele Nie-
derlagen nagten also an der Moral. Sollte 
man meinen. Nicht aber bei Harz 4. Da lag 
es eher an harzfreien Spielen, langen Reisen 
und unzumutbaren Spielzeiten. Die Spiele 
in Lausanne und Nyon waren jeweils am 
Sonntagvormittag angesetzt. Besammlung 
war 8 Uhr, respektive 8.30 Uhr, in Steffisburg 
– am Sonntag! Beim Zusammenstellen der 
Aufstiegs-Gruppen hat wohl auch die Polizei 

noch etwas mitgemischt. Mit den Reisen von 
Harz 4 konnten sie nämlich ihre Bussenkasse 
etwas aufbessern.

Wichtig ist aber, dass die Freude am Hand-
ball nicht verloren ging. Weiter erwähnens-
wert ist, dass in jedem Spiel etwas drin gele-
gen wäre. Chancenlos war man nie, nur am 
Gegner hat es meist auch nicht gelegen. Die 
Freude ging also doch nicht ganz verloren, 
genauso wenig wie das Selbstvertrauen. 
Nächste Saison wird bestimmt etwas mehr 
über Ziele und mögliche Saisonverläufe ge-
sprochen, als auch schon. Dazu aber mehr 
im Saisonausblick 2022/2023. 

Die halbe Schweiz – Harz 4 war hier – Bier!

Marco Friedli

Ein Ziel: Ihre Sicherheit. Speziell für verant-
wortungsvolle Lenkerinnen und Lenker geht nichts 
ohne persönliche Beratung, unkomplizierte 
Leistungen und zuverlässigen Qualitätsservice.  

Gerne informieren wir Sie im Detail und  
freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.

Generalagentur Fred Schneider
Länggasse 2A, 3601 Thun
Tel. 058 357 17 17, Fax 058 357 17 18
www.allianz-suisse.ch/fred.schneider

Ihre Berater: 
Hans Grunder, Mobile 079 656 40 39
Fernando Imboden, Mobile 079 440 63 72

An Ihrer Seite von A – Z.

Aufmerksam 
und 
persönlich

001_MF_sw_190x135.indd   1 06.09.12   11:42
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RENAULT E-TECH

ENTDECKEN SIE DIE RENAULT 
ELEKTRO- UND HYBRIDMODELLE
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In Steffisburg besteht ein grosser, zusätzlicher Bedarf 
an Freianlagen und Sporthallen 

sowohl für den Schulbetrieb wie für den Vereinssport. 

Der zusätzliche Bedarf wurde mit dem Konzept 
«Freianlagen und Sporthallen» bestätigt. 

1’600 Schülerinnen und Schüler und über 
100 Steffisburger Junioren- und Aktivteams benötigen 

den zeitgemässen Ausbau der bestehenden Infrastruktur.

Die Steffisburger Sportvereine unterstützen 
die Abstimmungsvorlage vom 25. September 2022 mit einen

deutlichen «JA»!

Mir säge «JA»
zum Neubau-Projekt

Schul-, Kultur- und Sportanlage Schönau



Wir danken Ihnen für die Unterstützung

Steffisburg
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Generalagentur Thun
Julian von Känel

Bernstrasse 7
3600 Thun
T 033 226 88 88
thun@mobiliar.ch
mobiliar.ch

Kein Wochenende 
 ohne Handball.
Kein Schaden ohne Mobiliar.
Ivan Wyttenbach, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 033 226 88 68, ivan.wyttenbach@mobiliar.ch

13
29

07
8

document7092436761445589468.indd   1document7092436761445589468.indd   1 04.10.2021   14:33:4504.10.2021   14:33:45

U. Hauenstein · Heizung Lüftung Sanitär AG
3612 Steffisburg · Telefon 033 439 10 00
www.hauensteinag.ch · info@hauensteinag.ch
Ein Betrieb der U. Hauenstein Holding AG

Der innovative Partner

    Pikett
033 439 10 08
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Die besondere Art Brille zu tragen
Probst Optik
Marktgasse 17 ■ 3600 Thun
www.probst.ch

Ins_Probst_Optik_A6quer.indd   1Ins_Probst_Optik_A6quer.indd   1 15.02.22   20:2115.02.22   20:21

DIE NEUE HUMMEL GO-KOLLEKTION

HUMMEL
ESSENTIALS

 Ihr Spezialist für Sportoptik

Partner des
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Bauimpuls AG
Jägerweg 3
3627 Heimberg
Tel. 033 439 71 00
Fax 033 439 71 01
info@bauimpuls.ch
www.bauimpuls.ch

Filiale Interlaken:
Kammistrasse 11
3800 Interlaken

Flachdach
Steildach
Fassade
Spenglerei
Blitzschutz
Flüssigkunststoff
Gerüstbau
Solartechnik
Kundendienst

Oberdorfstrasse 14
3612 Steffisburg

NEU: Montag geöffnet!

5430640

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
033 437 60 27

Oberdorfstrasse 14
3612 Steffisburg

NEU: Montag geöffnet!

5430640

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
033 437 60 27

Wir freuen uns 
auf Ihren Anfruf

033 437 60 27
…auch in grossen Grössen

im Unterdorf
gratis Parkplätze – rollstuhlgängig

PRO-Bon – WIR
www.mode-haensenberger.ch 

Gerber Druck AG 
Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg
T 033 439 30 40, F 033 439 30 45
info@gerberdruck.ch, www.gerberdruck.ch

kreativ, inspirierend

Ihr Partner für 
raffinierte Medien.
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Spielbetrieb

U17 Lakeside Steffisburg/Wacker Regio

ISP Electro Solutions AG
Oberdorfstrasse 8
3612 Steffisburg
Tel 033 439 06 06
www.ispag.ch

Gehrig & Salzmann GmbH 
Steffisburg:
Telefon 033 438 22 21

Herrenschwanden:
Telefon 031 302 65 18

Wir lösen Ihre Probleme prompt + 
sauber!

KERNBOHRUNGEN UND
BETONFRÄSEN

28 Jahre

GmbH

Rückrunde 2021/2022
Wir haben uns nach den Winterferien noch 
einmal sehr viel vorgenommen und wollten 
eigentlich die schlechte Vorrunde vergessen. 
Doch leider wurde das Vorhaben durch viele 
Verletzungen, Krankheiten und andere Ter-
mine schwierig. 

Da wir mit einem kleinen Kader in die Rück-
runde starteten, waren die Spiele und auch 
die beiden Trainings nicht gut besucht. Aber 
wenigstens gaben alle, die da waren, vollen 
Einsatz und wollten sich verbessern. 
In den Spielen zeigten wir gegen bessere 
Gegner eine gute Leistung mit viel Leiden-

schaft, gegen schwächere Gegner hatten 
wir Mühe und klassierten uns am Schluss 
auf dem 6. Platz. 
Über die ganze Saison gesehen, war unser 
Kader leider etwas zu klein für eine bessere 
Platzierung. Einige Spieler hatten dadurch 
mehr Spielzeit und Verantwortung und 
konnten sich weiterentwickeln. 
Zusammenfassend war die letzte Saison 
sehr spannend und lehrreich. Besten Dank 
allen Spielern, Eltern und Trainer. 

Ausblick
Für das U17-Team gibt es in der nächsten 
Saison ein neu zusammengesetztes Kader 
und Trainerteam. 
Nach 6 Jahren geht für mich die Zeit als 
Trainer zu Ende und ich danke allen, die 
mich unterstützt haben. Ich gehe mit einem 
weinenden und einem lachenden Auge. Den 
neuen Trainern und Spielern der U17 viel Er-
folg für die kommende Saison!

Domi Bühlmann
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Spielbetrieb

U15 Lakeside Wacker/Steffisburg Elite

Grossenbacher Stephan
Carrosserie & Spritzwerk

Bootsreparaturen & Zubehör
3613 Steffisburg

Telefon 033 437 28 18

Das letzte Wochenende der Saison 2021/22 
umschreibt ziemlich präzise, wie die Spiel-
zeit der U15 Elite-Jungs verlaufen ist: inten-
siv, erfolgreich und schön.
Das Samstag-Spiel am Zürisee ist ziemlich 
schnell zusammengefasst: nach der Start-
phase auf Augenhöhe, konnte sich unsere  
Mannschaft ab der 10. Minute einen kom-
fortablen 6-Tore-Vorsprung erarbeiten, den 
die Gegner aus Stäfa jedoch in den letzten 
5 Minuten der ersten Hälfte auf zwei Tore 
Unterschied reduzieren konnten.
Abgeklärt, mit Selbstvertrauen und der laut-
starken Unterstützung der U17/U19-Spieler 
konnten wir in der zweiten Halbzeit erneut 
einen deutlichen Vorsprung erspielen, den 
die Mannschaft souverän ins Ziel brachte 
und sich so verdient mit 2 Punkten belohnte.
Die vermeindlich schwierigere Aufgabe war-
tete am Sonntag mit dem Heimspiel gegen 
Crissier, dem Drittplatzierten aus der West-
schweiz.

Doch man merkte schnell, dass sich die Wa-
cker-Jungs weder vom Tabellenrang, noch 
vom körperlichen Vorteil der Waadtländer in 
irgend einer Form beeindrucken liessen. In 
der Deckung wurde hervorragend gekämpft 
(und auch im Tor erhielten wir überragenden 
Rückhalt), im Angriff selbstbewusst und mit 
Spielwitz immer wieder Chancen kreiert.
Obwohl wir die gegnerische Mannschaft 
zweifellos während 60 Minuten kontrol-
lierten, rückte das Skore (zumindest für 
mich) mehr und mehr in den Hintergrund.
Die Freude am Spiel und die intensiven Trai-
ningsstunden zahlten sich auf. Einen wür-
digeren Saisonabschluss kann man sich als 
Juniorentrainer nicht wünschen.
Eine lange Saison, intensive und schöne Zeit 
ist nun zu Ende, in der die Jungs (sowie ich 
auch) viel mitgenommen haben. Von Rüefe 
und Sändu, welche das Kapitel Junioren-
Coach (Rüefe) bzw. U15 Elite (Sändu) hin-
ter sich lassen, müssen wir uns leider ver-

abschieden. «Es riese grosses Merci»! Eure 
Erfahrung, eure Motivation und euer riesen 
Einsatz haben uns weitergebracht. Ich wün-
sche euch beiden alles Gute und der Mann-
schaft ebenso.

In der kommenden Saison wird mit Gian-
Luca Hurni ein Rückkehrer den Trainerstaff 
U15 Elite erweitern. Gut, dass er die U15 Eli-
te bereits kennt, denn die abtretende Mann-
schaft weiss bestens: Erfolg im Spiel wird 
im Training (mühsam!) erarbeitet. Getreu 
diesem Motto laufen die Vorbereitungen für 
die kommende Saison bereits auf Hochtou-
ren. Wir dürfen gespannt sein, was sie mit 
sich bringt.

 
Benjamin Schüpbach

Willkommen in unserer Genuss - Oase!
Alte Bernstrasse 153 • CH-3613 Steffisburg
Telefon 033 439 40 00 • Fax 033 439 40 09

info@schuetzen-steffiburg.ch • www.schuetzen-steffisburg.ch
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Spielbetrieb

U15 Lakeside Steffisburg/Wacker Regio

 SportXX i

 sportxx.ch

SportXX Filialen in Ihrer Nähe:
Thun – Zentrum Oberland
Bern – Marktgasse
Schönbühl – Shoppyland

Bern Brünnen – Westside
Brügg – Centre

Neue Abenteuer
zum greifen nah.

SportXX –  

Ihr Partner

für die nötige 

Ausrüstung!

fm_ins_div_sxx_tvsteffisburg_03_17.indd   1 31.03.17   17:05

Rückblick 2. Saisonhälfte
Für uns startete die Hauptrunde erst am  
5. Februar. Somit hatten wir doch eini-
ge Trainings, in denen wir uns auf diese  
2. Saisonhälfte vorbereiten konnten. Von 
den sechs Gegner aus unserer Gruppe kann-
ten wir aus der Vorrunde schon die meisten. 
Das Trainerteam war gespannt, ob die Re-
sultate aus eben dieser Vorrunde bestätigt 
würden. Einmal mehr zeigte sich, dass jedes 
Spiel wirklich zuerst gespielt werden muss 
und die Tagesform sowohl positive als auch 
negative Überraschungen bescheren kann.
Nach einer knappen Niederlage gegen Wa-
cker folgten zwei unerwartete Resultate. 
Visp konnte klar besiegt werden und gegen 
Grosshöchstetten gab es die doch eher uner-
wartete Niederlage. Dem unangefochtenen 
Gruppensieger HS Biel konnten wir trotz, 
guter Leistung kein Bein stellen. Es folgten 
noch ein klarer Sieg gegen HGO und eine 
weitere knappe Niederlage gegen die HG 
Bödeli (in der altehrwürdigen Ballonhalle 
beim Bödelibad können wir einfach nicht 

gewinnen). Zusammengefasst erreichten 
wir mit 4 Punkten aus den sechs Spielen den  
5. Schlussrang.
In unseren Spielen blieben wir unserer Philo-
sophie treu und ermöglichten allen Spieler/
innen gleich grosse Spielanteile. Ebenfalls 
wie jedes Jahr konnten wir in der 2. Saison-
hälfte bereits verschiedene Talente aus der 
U13 in unsere Mannschaft einbauen. Eine 
weitere Tradition konnten wir auch in die-
ser Saison weiterführen – drei Mädchen aus 
unserem Team unterstützten das U16-Team 
von Rotweiss Thun und schafften dort den 
Aufstieg in die Interkategorie. Für die neue 
Saison 2022/23 wagen diesen Schritt wei-
tere drei Juniorinnen, welche altershalber 
nicht mehr bei uns mitspielen dürfen.
Dem Trainerteam ist beim Rückblick auf die 
Saison aufgefallen, dass die Trainingsquali-
tät und -intensität seit dem Januar sehr gut 
war. Alle waren immer (mit äusserst weni-
gen Ausnahmen) mit vollem Einsatz dabei. 
Dies zeigte sich auch in den grossen Fort-
schritten bei jedem Einzelnen. Für dieses 

professionelle Verhalten möchten wir uns 
beim ganzen Team bedanken. Ebenfalls be-
danken wir uns bei den Eltern und sonstigen 
Fans für ihre Unterstützung an den Heim- 
und Auswärtsspielen.
Zum Schluss wünschen wir allen Spieler/in-
nen, welche uns aufgrund des Alters verlas-
sen müssen oder es in der Elite-Mannschaft 
versuchen, alles Gute und viel Erfolg in ihren 
neuen Teams. 

Für das Trainerteam: Christoph Marti

PS1: Auch in der neuen Saison dürfen wir nochmal ver-
suchen, auf dem Bödeli in Interlaken zu gewinnen!

PS2: Nach jahrelanger Tätigkeit als Co-Trainer und As-
sistent des U15-Teams wird Lorenz Bützer nach 
den Sommerferien zur U13 wechseln und seine 
Fach- und Sozialkompetenzen eine Altersstufe 
tiefer einbringen. Ich möchte mich an dieser Stelle 
herzlich bei Lorenz für sein Engagement sowie die 
tolle Zusammenarbeit und Unterstützung bedan-
ken und wünsche ihm viel Spass  und Freude im 
neuen Team. Merci viumau, Lorenz!

 Thomas Stettler, Teamverantwortlicher U15 
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 Berger Apparatebau AG  
 Glättemühleweg 24 
 3613 Steffisburg 
 033 439 47 47 
 033 439 47 40 
 info@berger-steffisburg.ch 
 www.berger-steffisburg.ch 

Anlagen- und Apparatebau: Rohrleitungsbau / Behälterbau / Maschinenbau / 
Stahlwasserbau / Schwimmbadtechnik / EMP-Schutz / Montagearbeiten /  
Profilbiegen / Spezialanfertigungen  

Blechbearbeitung: Laserschneiden 2000x4000x30mm / Abkanten bis 5000mm / 
Runden  

Verarbeitung: Stahl, CNS, Kupfer, ALU, Nickel, Titan, Hochnickellegierungen, 
verschleissfeste Materialien 

Zulassungen: Zertifizierte Schweisser / Druckbehälterbau / 
Eindringprüfung PT2 / EN-1090 EXC3 / EN-15085 CL2 
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U13

Spielbetrieb

wohnen schlafen
polster- und nähatelier

möbel teppiche vorhänge
bettwaren boutique

jürg wenger-stelzer
unterdorfstrasse 36
ch-3612 steffisburg
telefon 033 437 32 85
www.wenger-wohnen.ch

Nachdem der Anfang des Jahres noch et-
was mühsam war und wir teils wieder mit 
Masken trainieren mussten, konnten wir die 
letzten Monate wieder unter ganz normalen 
Umständen trainieren und spielen. Das war 
für alle Beteiligten eine grosse Erleichterung.
 
Im März konnten wir noch an zwei  U13-
Turniere spielen. Eines in Herzogenbuchsee 
und das andere war unser Heimturnier in 
der Musterplatzhalle. Gerade am Heimtur-
nier wollen immer viele Kinder dabei sein 
und das Team ist dann entsprechend gross. 
Jedes will die Gelegenheit nutzen und dem 
Heimpublikum zeigen, was es gelernt hat.
 

Wir haben viele Fortschritte erzielt und konn-
ten an den Turnieren einige gute Spiele zei-
gen. Diese Leistungen führten automatisch 
dazu, dass wir auch das eine oder andere 
Spiel gewinnen konnten.
 
Nun neigt sich das Schulsportjahr dem Ende 
zu. Trotz des schönen und warmen Wetters 
kommen die Kinder weiterhin regelmässig 
und motiviert ins Training. Seit den Frühlings-
ferien trainieren die älteren Kinder schon 
ein- oder mehrmals beim U15-Team. Damit 
können wir einen reibungslosen Übergang 
in die nächste Altersstufe sicherstellen. Eini-
ge konnten auch schon ihre ersten Spiele bei 
der U15 absolvieren.
 

Im Juni finden jeweils die Sichtungstrainings 
für die Regionalauswahl statt. Erfreulicher-
weise haben es auch dieses Jahr wieder ei-
nige geschafft und wurden in die Regional-
auswahl aufgenommen.
 
Ich hoffe, dass wir im neuen Schuljahr wie-
der mir einer motivierten Gruppe trainieren 
können und Schritt für Schritt vorwärts kom-
men.
 

Sandro Dähler

Team am Turnier in Herzogenbuchsee. Team am Turnier in Steffisburg.
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Oberdorfstrasse 7
3612 Steffisburg

Telefon 033 437 12 01
www.flowersandfun.ch

Kaffeegenuss
in spezieller Umgebung

Geniessen Sie in unserem Bistro oder im verträumten Garten 
einen Kaffee oder einen Tee begleitet von unserem 

hausgemachten Gebäck.
Von Montag bis Freitag bieten wir ein abwechslungsreiches 

Mittagsmenü oder auch diverse Salate an.

Bei uns finden Sie immer eine grosse Auswahl an Pflanzen, 
Sträussen, Gestecken sowie speziellen Geschenkideen. 

 Öffnungszeiten: Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr / Sa 08.00 – 16.00 Uhr

Spezielle Geschenke 
für jede Gelegenheit

Herzlichen Dank unseren treuen Sponsoren!
Matchball und Matchpatronate
Autohaus Thun-Nord AG, Steffisburg • Bildhauerwerkstatt Jonas Brandenberg, Steffisburg • Bührer Dällenbach Ingenieure AG, Steffisburg • Bürki Electric AG, 
Steffisburg • CMM Sponsoring + Werbung AG, Zug • FDP.DieLiberalen Steffisburg • Gafner AG Transporte + Umzüge, Thun • Galli AG Heizung und Sanitär,  
Steffisburg • Galli Metallbau AG, Steffisburg • Gasthof Rössli Dürrenast, Thun • Gemeinderat Marcel Schenk, Steffisburg • Gerber Armin, Steffisburg •  
Gfeller & Huber GmbH, Radio-TV, Steffisburg • intermedien.ch, Heimenschwand • Isenschmid AG, Thun • Krankenkasse Steffisburg, Steffisburg •  
Leibundgut Urs, Thierachern + Di Dodo Antonio, Thun • Nova Reisen, Steffisburg • Pfister Toni, Steffisburg • Spycher und Partner, Notare Rechts anwälte,  
Steffisburg • Stähli Peter, Heimberg • TDT Textildruck Thun GmbH

Donatoren und Gönner
100-er Club, Steffisburg • Bangerter Friedli & Partner, Thun • Faoro Carlo + Antoinette, Thun • Gäu mann-Tüscher Annemarie, Oberhofen • Gemeinderat Marcel 
Schenk, Steffisburg • Gerber Getränkehandel AG, Heimberg • Grossniklaus Hans Ulrich, Steffisburg • Häberli Kurt, Mamishaus • Hofmann Martin, Steffisburg • 
Jurop AG, Uetendorf • Kummer Robert, Uetendorf • Meister Carreisen, Thun • Pfister Peter, Steffisburg • Schneeberger Willy, Steffisburg • Schürch Willi, Thun • 
Stähli Peter, Heimberg • Top Tech Sol AG, Thun

Jackpot Junior
Gemeindeverband Anzeiger Verwaltungskreis Thun • Probst Optik, Thun • Spycher und Partner, Notare Rechtsanwälte, Steffisburg

Transparent-, Banden- und Bodenwerbung: 
Autohaus Thun-Nord AG, Steffisburg • Blumen Gerber & Co., Steffisburg • Bührer + Dällenbach Ingenieure AG, Steffisburg • Bürki Electric AG, Steffisburg • 
Comvation, Thun • Die Mobiliar Thun • Feuz Innenausbau AG, Blumenstein • Frei Fördertechnik AG, Rubigen • Galli AG Heizung und Sanitär, Steffisburg •  
Galli Bäckerei-Confiserie, Steffisburg • Gemeinde Steffisburg • Gemeindeverband Anzeiger Verwaltungskreis Thun • Gerber Druck AG, Steffisburg • Hardy 
Kunden maler, Steffisburg • ISP Elektro Solution AG Wymann Elektro, Steffisburg • Krankenkasse Steffisburg, Steffisburg • Krenger Schriften, Steffisburg  
• Landi Thun, Steffisburg • Loretan Metallbau AG, Wattenwil • Messerli Bauteam AG, Steffisburg • NetZulg AG, Steffisburg • SportXX Migros, Schönbühl •  
STI Bus AG, Thun • Urs Hauenstein Heizung Lüftung Sanitär AG, Steffisburg • Valiant Bank AG, Steffisburg

Spielersponsoren:
AVAG, Thun • Café Bar Zentral, Thun • Central Apotheke, Thun • Chillounge, Thun • Coiffure Rapunzel, Steffisburg • c+s ingenieure ag • die Mobiliar • fahrBar, 
Thun • Frauchiger AG, Münsingen • frischknecht ag, gwatt-thun • FSD Fahrschule Dubach • Gafner AG, Gwatt-Thun • Galli Metallbau AG, Steffisburg • Griwarent 
• Martin Lüthi Spenglerei, Steffisburg • MICASA • OBI • Raiffeisenbank Jungfrau • REACTIVE Physiotherapie, Gwatt-Thun • Swiss Circle-IT, Thun
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U11 und U9

Spielbetrieb

Mit dem Beginn der Schulsportkurse im Ja-
nuar 2022 spitze sich auch die Coronasitu-
ation zu. Aufgrund des rasanten Anstieges 
der «positiven Corona-Fälle» wurden auch 
die Schutzmassnahmen in der Schule «ver-
schärft». In der Schule und im Schulsport 
galten nun anfangs Januar 2022 strenge 
Coronaregeln – unter anderem Masken-
tragpflicht ab der 1. Klasse – auch im Sport. 
Dieser Umstand bewog einige Eltern, ihre 
Kinder nicht mehr ins Training zu schicken.

Wir trainierten jedoch trotz zahlreichen Ab-
senzen eifrig das Handball-ABC. Die Spiel-
tage anfangs Jahr wurden alle abgesagt. 
Zum Glück wurde dann die Situation von 
Monat zu Monat besser und wir konnten am 
22. Mai 2022 am Länggasse-Turnier im Neu-
feld teilnehmen. Einzig das Datum schien 
ein Problem zu sein; die meisten Kids waren 
bereits «ausgebucht». So nahmen wir mit 
einer zusammengewürfelten Mannschaft 
aus U9- und U11-Kids bei den «U11-Chal-
lengers» teil. Die Mannschaft fand sich aber 
auf dem Spielfeld schnell zurecht und zeigte 
ein starkes Turnier. Das Zusammenspiel 
klappte von Spiel zu Spiel immer besser. Ge-
gen die Mannschaften Länggasse, Lyss und 
Solothurn gingen wir jeweils als Sieger vom 
Platz. Auch die starke Mannschaft aus Ins, 
die uns körperlich total überlegen war, konn-
ten wir nach einem ausgeglichenen Spiel mit 
etwas Glück besiegen. 
Nun steht uns als Abschluss noch das 
Schweizerische Kinderhandball-Festival in 

Gümligen bevor. Mitte Juni nahmen wir (aus-
schliesslich 4. Klässler) am Soft-, Beach- und 
Minihandball-Turnier teil. Wir trafen dort auf 
folgende Teams:  TV Unterstrass, HBC Büren, 
HC Kriens, HC Winterthur und Willisau. Sehr 
erfolgreich waren wir nicht – die meisten 
Spiele verloren wir knapp und zwei Spiele 
konnten wir gewinnen. Die sommerliche Hit-
ze brachte uns arg ins Schwitzen … «aber äs 
het gfägt!»

Nach den Sommerferien heisst es für die 
meisten Minis: «Aufstieg» in die nächste 
Spielklasse. Altershalber werden uns die 

U11-Kids in Richtung U13 verlassen. Ich 
wünsche allen neuen U13-Spielern weiter-
hin viel Spass, Durchhaltewillen und Erfolg 
in der neuen Animationsstufe.

Im Moment sind die Anmeldungen für die 
neuen Schulsportkurse noch im Gange. Es 
«harzt» etwas bei den Neuanmeldungen 
und die Anmeldefrist wurde verlängert. Wir 
freuen uns auf möglichst viele neue «Hand-
ball-Kids».

Für die Minis:  

Kathrin Lüthi-Balsiger

Trainerin Kathrin Lüthi und die kleinsten Handballer des TV Steffisburg.

Familie F. Amstutz
Oberdorfstrasse 3 • 3612 Steffisburg
Telefon 033 437 77 70 • Laden 033 437 27 37

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 7.00 – 18.30 Uhr
Samstag 7.00 – 14.00 Uhr
Sonntag 8.00 – 12.00 Uhr
Montag geschlossen
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Schülerturnier

Steffisburger Schülerturnier vom 14. Mai 2022 in den Musterplatzhallen

Das im Januar 2022 abgesagte Schülertur-
nier wurde am 14. Mai kurzfristig für die 
Steffisburger Schulklassen organisiert. Er-
freulicherweise nahmen 15 Schulklassen 
teil. Es wurde in 4 verschiedenen Kategorien 
um den Tagessieg gespielt. Die Spiele verlie-
fen sehr interessant, fair und umkämpft. 

Leider gab es am Turnier eine Mannschaft in 
der Kategorie der 7./8. Klasse, die sich mit 
den Handballregeln und vor allem mit dem 
Verlieren nicht zurechtfand, so dass unsere 
beiden bewährten U15-Trainer einschreiten 
mussten. Alle anderen 14 teilnehmenden 
Mannschaften verhielten sich vorbildlich 
und diszipliniert. 

Es war ein geglückter Anlass und die Kinder 
und ihre Betreuer konnten endlich wieder 
einmal an einem Handball-Turnier teilneh-
men. Ein herzliches Merci an Philipp Gäu-
mann und seine Schiris, an Lorenz Bützer 
und Thomas Stettler, die mich in der Orga-
nisation an diesem Anlass unterstützten und 
an Peter Pfister und seinen Helferinnen an 
der Buvette.

Kathrin Lüthi

Hier ein paar Impressionen vom Schülerturnier – 
stellvertretend einige Teams und Impressionen aus dem Spiel

Steffisburger Schülerturnier 2022

Schulsport Steffisburg - Meisterschaft im Hallenhandball

SCHÜLERTURNIER 2022 / 4. - 8. Klasse

Gruppeneinteilung

Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D
(Mädchen 4. Klasse) (Knaben 4. Klasse) (Mädchen 5. Klasse) (Knaben 5. Klasse)

Kirchbühl 4 a Zulg 5 c
Au 4 a Zulg 5 b
Glockental 4 a Kirchbühl Mä 6 a

Gruppe E Gruppe F Gruppe G Gruppe H
(Mädchen 6. Klasse) (Knaben 6. Klasse) (Mädchen 7. Klasse) (Knaben 7. + 8  Klasse)

Kirchbühl Mä 6 a Kirchbühl 6 b OS Zulg  7 c
(siehe Kat. D) Zulg 6 a (Zahm) OS Schönau 7 a/e

Zulg 6 a (Breitenstein) OS Zulg 7 d/m
OS Schönau 8 f
OS Schönau 8 a/e Team 1

Spielplan Musterplatzhalle 2 OS Schönau 8 a/e Team 2

Samstag, 14.05.2022 /  Halle 2

08.30 h Kat. F Kirchbühl 6 b Zulg 6 a (Zahm) 05:10
08.45 h Kat. D Zulg 5 c Zulg 5 b 02:06
09.00 h Kat. B Kirchbühl 4 a Au 4 a 06:09
09.15 h Kat. F Zulg 6 a  (Zahm) Zulg 6 a (Breitenstein) 09:03
09.30 h Kat. D Zulg 5 b Kirchbühl Mä 6 b 08:03
09.45 h Kat. B Au 4 a Glockental 4 a 14:02
10.00 h Kat. F Zulg 6 a  (Breitenstein) Kirchbühl 6 b 10:08
10.15 h Kat. D Kirchbühl Ma 6 b Zulg 5 c 02:03
10.30 h Kat. B Glockental 4 a Kirchbühl 4 a 04:08
10.45 h Kat. F Zulg 6 a (Zahm) Kirchbühl 6 b 12:07
11.00 h Kat. D Zulg 5 b Zulg 5 c 08:03
11.15 h Kat. B Au 4 a Kirchbühl 4 a 11:05
11.30 h Kat. F Zulg 6 a (Breitenstein) Zulg 6 a (Zahm) 07:10
11.45 h Kat. D Kirchbühl Mä 6 b Zulg 5 b 05:06
12.00 h Kat. B Glockental 4 a Au 4 a 05:13
12.15 h Kat. F Kirchbühl  6 b Zulg 6 a (Breitenstein) 11:10
12.30 h Kat. D Zulg 5 c Kirchbühl Mä 6 b 04:04
12.45 h Kat. B Kirchbühl 4 a Glockental 4 a 16:03
13.00 h Ende

Steffisburger Schülerturnier  /  Mai 2022 / K. Lüthi
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Schulsport Steffisburg 
Sportfach Handball 
 

 

Steffisburger 
Schulhandball-Turnier 

 

14.05.2022 
Mädchen und Knaben 4. – 8. Schuljahr 

Musterplatzhallen 2 und 3 

 

 

Schlussrangliste 

 
Kat. 4. Klasse:  1. Rang: Au 4 a 
   2. Rang: Kirchbühl 4a 
   3. Rang: Glockental 4a 
 

Kat. 5. Klasse:  1. Rang:  Zulg 5 b 
   2. Rang: Zulg 5 c 
   3. Rang: Kirchbühl Mädchen 6 a 
 

Kat. 6. Klasse Mä: 1. Rang: Kirchbühl Mädchen 6 a 

 

Kat. 6. Klasse:  1. Rang: Zulg 6 a (Zahm) 
   2. Rang: Zulg 6 a (Breitenstein 
   3. Rang: Kirchbühl 6 b 
 

Kat. 7./8. Klasse: 1. Rang: OS Schönau 8 f 
   2. Rang: OS Schönau 8 a/e (Team 2) 
   3. Rang: OS Schönau 7 a/e 
   4. Rang: OS Schönau 8 a/e (Team 1) 
   4. Rang: OS Zulg 7 c 
   6. Rang: OS Zulg 7 d/m 
 

Allen Mannschaften herzlichen Dank fürs Mitspielen. Äs het gfägt! 

Für den Schulsport Steffisburg, Abteilung Handball: Kathrin Lüthi-Balsiger 

 

Steffisburg, 15.05.2022 
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Gerber Druck AG 
Bahnhofstrasse 25, 3612 Steffisburg
T 033 439 30 40
info@gerberdruck.ch

www.gerberdruck.ch

kreativ, inspirierend

Ihr Partner
für raffinierte 
Medien.

Wir unterstützen den 
Thuner Sport !

Zaugg Bau ag

Allmendingen-Allee 2
3608 Thun, Tel. 033 334 22 55

www.zauggbau.ch
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In eigener Sache

Nachruf Bernhard Stähli

Liebe Handballfamilie

Im Namen der Geschäftsleitung habe ich die traurige Nachricht, euch 
mitzuteilen, dass unser ehemaliger Handballer und Ehrenmitglied Bern-
hard Stähli im Alter von 80 Jahren verstorben ist. 

Am 18. März 2022 nahm eine grosse Trauergemeinde – darunter auch 
viele ehemalige Handballer mit ihren Frauen – auf dem Friedhof Eichfeld 
in Steffisburg von Bernhard Abschied.

Der Verstorbene war im TV Steffisburg kein Unbekannter. Bereits in der 
4. Klasse trat er der Jugendriege bei. Er liebte es, schon in jungen Jahren 
sich mit Gleichaltrigen in Wettkämpfen zu messen.

Später besuchte er die im Stadion Lachen durchgeführten Abend-Mee-
tings. Seine Laufzeiten waren zu dieser Zeit Spitzenwerte. Nach der 
Schule packte ihn der Handballvirus, wo er mit Gleichgesinnten Gross-
feldhandball spielte. Der gesteigerte Trainingsaufwand fand im Jahr 
1965 seine Krönung. Der Aufstieg in die 1. Liga gegen den TV Oberburg 
und BSV Bern III wurde Tatsache.  

Da ab Spätherbst die Meisterschaft im Grossfeldhandball vorbei war, wurde als Ersatz in der Winterzeit versuchsweise 
der Hallenhandball eingeführt. Aufgrund der guten Resultate im 11er-Handball konnte der TV Steffisburg 1960 in der 1. 
Liga spielen. Da der Spielbetrieb stets mit verschiedenen Schreibarbeiten verbunden war, stellte sich «Bärnu» als TK-Chef 
Handball zur Verfügung. Er war es auch, der mit seinem Stichentscheid, die weiteren Verhandlungen stoppte, als es 1964 
um die Fusion mit Wacker Thun 43 ging.

Die viertägige Auslandreise 1968 nach Prag war sicher unvergesslich. Das Spiel in Revnice gegen das einheimische Spit-
zenteam und einen Tag später gegen Gastgeber Slovan Prag waren die Highlight dieser Reise und die zwei Niederlagen 
waren ehrenvolle Resultate.

Seine Handballer-Laufbahn beendete er mit zirka 28 Jahren. Sportlich war er aber stets aktiv und hielt sich mit Langstre-
ckenläufen fit. Die Balltechnik, die er als «Bäueler» erlernt hatte, kam ihm auch im Tennis und zuletzt auch im Golf zu 
gute. Viele Stunden verbrachte er mit seiner Frau Hanny auf den umliegenden Golfplätzen. Nur selten sprach er über sein 
Handicap, doch aus gut informierter Quelle lag es unter 20.

Auch beruflich bildete er sich weiter. Als gelernter Tiefbauzeichner besuchte er das Abendtechnikum in Bern und schloss 
dieses mit 36 Jahren erfolgreich ab. Als Bauverwalter der Gemeinde Heimberg fand er immer eine Lösung, ging es doch 
zum Teil um heikle Entscheide. 

Im Jahr 2005 konnte er nochmals für die Handball-Abteilung gewonnen werden. Für die Arbeits-Gruppe-Handball war 
er mehrere Jahre ein zuverlässiger Protokollführer. Zum Jubiläum «75 Jahre Handball TV Steffisburg» 2010 schreib er die  
Vereinschronik. Die 2½-jährige Arbeit, in der er Bilder und Zeitungsberichte zusammentrug und unzählige Artikel schrieb, 
verdanken wir ihm. 

Sie sehen, liebe Handball-Familie, Bernhard Stähli lebte für diese Sportart und wir haben ihm sehr viel zu verdanken. 
Wir alle vermissen dich, «Bärnu».

Martin Hofmann, 
Ex-Handballer und Ehrenmitglied



32

CH-3613 Steffi sburg ■ www.buerki-electric.ch

Innovativ und leistungsfähig
Unsere elektrotechnischen Produkte stehen weltweit im Einsatz:
Haupt- oder Unterverteilungen, Prozess- oder Maschinen-
steuerungen – Bürki Electric entwickelt und baut für Sie die 
massgeschneiderte Lösung.
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